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AZUBI
gesucht!

Ausgabe 2 - 2014

mitvielen
Ausbildungsangeboten

in Deiner Region!

Gratis-Verteilung ab dem

16.09.2014
an die Abschlussklassen
im südl. Sachsen-Anhalt.

Und als E-Paper unter:
www.supersonntag-web.de

Neue Ausgabe erscheint:

www.dietzel-fleisch.de/haxenfest
Info´s zum Haxenfest und Kartenverkauf zur Party im Web unter
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Haxenfest

Haxen-Fest
Dietzel´s

Betriebsrundgänge mit Show-Produktion

bajuwarisch-anhaltinische Spezialitäten

großer Haxengrill, Festbier vom Fass

RADIO Brocken - Moderation & DJ

Tombola - jedes Los gewinnt

spannendes Kinderprogramm

Hüpfburg, Karussell und Bastelstraße

bayrische Volksspiele

für Groß und Klein

viele Schnäppchen

am 3. Oktober 2014
von 10.00 bis 16.00 Uhr in Zscherben

Tag der offenen Tür - das große Familienfest

HAXEN-PARTY
am 04. Oktober 2014 ab 18.00 Uhr
Oktoberfestzelt am Betriebsgelände Dietzel (Gewerbegebiet), Am Bruchfeld, 06179 Zscherben

Kartenpreis 35,00 Euro inkl. ein uriges Abendessen in Buffetform (ohne Getränke)

Kartenverkauf für die Haxen-Party in unseren Verkaufstellen und im Web
Einlass ab

17.00 Uhr

Wettbewerb des Sozialministeriums Sachsen-Anhalt

Unter dem Motto „Vielfalt erleben“ werden speziell Projekte
gesucht, die neugierig auf Neues und Ungewohntes machen, die
Grenzen überwinden und statt dessen zusammen bringen.
Aussagekräftige Bewerbungen sind zu richten an:

Ministerium für Arbeit und Soziales
Pressestelle

Turmschanzenstraße 25
39114 Magdeburg

Einsendeschluss ist Dienstag, der 30. September 2014.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Ermittelt werden drei Sieger, die je 1.000 Euro bekommen. Die
zwölf pfiffigsten Projekte werden in einem Kalender veröffentlicht.

Weitere Informationen zum Wettbewerb und ein Muster für ein
Anmeldeblatt gibt es auch im Internet unter
www.ms-sachsen-anhalt.de

Rückfragen bitte unter der Telefonnummer 0391 – 567 4612 oder
per Mail an kita.vital@ms.sachsen-anhalt.de

- Anzeige -

Unterschriftenaktion zu 
„Keine erneuten Abwasser-Beiträge“

Die Bürgerinitiative „Bezahlbares Abwasser“ hat eine Unterschriftenaktion gestartet, mit der eine erneute Erhebung 
von Abwasser-Herstellungsbeiträgen nach fast 20 Jahren verhindert werden soll. Es wurde dazu eine Petition beim 
Landtag von Sachsen-Anhalt eingereicht, um eine entsprechende Korrektur des geplanten § 13 b im neuen Kommu-
nalabgabengesetz zu erreichen.
Die möglichen Kosten der Nacherhebung der Beiträge im Verbandsgebiet 2 des WAZV Bode-Wipper belaufen sich 
entsprechend der Grundstücksgröße beispielsweise:

bei 1.000 m²: 1.035,98 3
bei 1.241 m²: 1.937,32 3
bei 1.500 m²: 2.180,78 3
bei 2.000 m²: 2.650,78 3
bei 2.500 m²: 3.120,78 3 usw.

Es sei erwähnt, dass mit diesen Kosten zunächst die aktuellen Grundstückseigentümer belastet werden. Bei Miets-
häusern auf Grundstücken, werden diese Kosten mit großer Wahrscheinlichkeit auf die Mieter z. B. in Form einer ent-
sprechend höher ausfallenden Mieterhöhung abgewälzt. Deshalb sollten sich auch Mieter an dieser Aktion beteiligen. 
Das, was hier ohne Gegenwehr passieren wird, kann woanders auch möglich werden. Aber auch eine Beteiligung 
Nichtbetroffener aus reiner Solidarität wäre sehr wünschenswert. Man sollte nicht jede Verordnung von oben wider-
standslos hinnehmen. Darum: jede Stimme zählt!
Jeder Bürger von Sachsen-Anhalt ab 16 Jahren kann sich an dieser Unterschriftenaktion beteiligen. Im Verbands-
gebiet  2, ehemalige Bodeniederung, werden Vertreter der Bürgerinitiative mit der Unterschriftenliste zu den  
Bürgern kommen. Da, wo wir nicht hinkommen, ist es möglich, diese Unterschriftenliste von unserer Homepage  
www.bezahlbares-abwasser.de herunterzuladen. Schicken Sie bitte die Unterschriftenliste bis spätestens 
30.09.2014 an:

Verein „Bezahlbares Abwasser“ 

Anfang Oktober sollen die Unterschriften dem Landtagspräsidenten übergeben werden.

 

Verein „Bezahlbares Abwasser“

AnzeigeFlüssig geht 

es also auch

Halle (red). Forscher haben 

bislang geglaubt, dass eine 

spontane Trennung chiraler 

Moleküle nur im festen, kristal-

linen Zustand möglich ist. 

Chemiker der MLU haben nun 

erstmals nachgewiesen, dass 

diese sogenannte spontane 

Racematspaltung auch in Flüs-

sigkeiten beobachtet werden 

kann. Die von den Wissen-

schaftlern um Prof. Carsten 

Tschierske beschriebene Spal-

tung könnte bei der Entstehung 

des Lebens eine entscheidende 

Rolle gespielt haben. Mit dem 

Konzept der dynamischen 

Racematspaltung führen die 

Chemiker einen Paradigmen-

wechsel auf dem Gebiet der 

Stereochemie ein. Die so ein-

mal erzeugte einheitliche Chira-

lität von Flüssigkeiten kann als 

Hilfsmittel oder Katalysator u. 

a. für die Synthese von Pharma-

zeutika genutzt werden. 

Wenn alles weiterhin glatt 
verläuft, wird im neuen 
Heim Weihnachten gefeiert.

Halle/Merseburg (sc). Erst 

Mitte Juni wurde in Merseburg 

der erste Spatenstich für ein 

ganz besonderes Haus gesetzt 

und am 27. August konnte 

bereits Richtfest gefeiert wer-

den. 

Initiator Gerd Micheel - Inha-

ber des gleichnamigen Küchen-

studios am halleschen Hanse-

ring, hatte, als er vom Schicksal 

der dreijährigen Stella hörte  

und davon, dass sich in Merse-

burg einfach keine passende 

behindertengerechte Wohnung 

für die vierköpfige Familie fin-

den lassen wollte, mit Hilfe von 

über 50 Geschäftsfreunden aus 

der HFC-Familie und der mit-

teldeutschen Region angefan-

gen, der Familie ein behinder-

tengerechtes Haus zu bauen. 

Stella, die am seltenen Angel-

man-Syndrom leidet und ihr 

Leben lang auf Rund-um-die-

Uhr-Pflege angewiesen sein 

wird, braucht aufwändige Hilfs-

mittel wie ein großes Therapie-

bett, einen Spezialkinderwagen 

und eine Stehhilfe. In dem neu-

en Haus im Bungalow-Stil wird 

es keine Stufen, dafür aber 

extra breite Türen und Fenster 

und ein großes Bad geben. 

Auch Brüderchen Erik be-

kommt ein eigenes Zimmer.

Papa Dominik schlug zum 

Richtfest eigenhändig die letz-

ten Nägel in einen Balken des 

Dachstuhles ein. Wenn alles 

weiterhin glatt verläuft, könnte 

die junge Familie bereits Weih-

nachten in ihrem neuen Heim 

feiern.

Richtfest für ein ganz besonderes Haus

Stellas neues Heim 

steht bereits im Rohbau 

Über 50 Sponsoren helfen mit dabei, dass das neue Heim für 
Stella und ihre Familie gebaut werden kann.

Papa Dominik schlägt die letzten Nägel in einen Balken des 
Dachstuhles ein.                    Fotos: Fotowerk BF/Bianca Fröbus 

Heute wird bis 16 Uhr wei-
ter gefeiert. Skat- und 
Schachturnier laden ein.

Halle (sr). Ein Fest für Groß 

und Klein - das will das Pesta-

lozziparkfest in Halles Süden 

sein.

Unter dem Dach des �Kinder- 

und Jugendhaus� e.V. organi-

sieren Vereine, Verbände und 

Unternehmen in jedem Jahr An-

fang September das Miteinan-

der im Park und hatten auch 

gestern wieder viel Zuspruch 

für ihr tolles Programm. Beate 

Gellert konnte dann auch viel-

mals �Danke� sagen an alle, die 

das Fest unterstützt haben, und 

die Parkfest-Schirme verteilen. 

Glückwünsche verteilt wurden 

auch an die zahlreichen Ge-

burtstagskinder. So feierten die 

WG Halle-Süd ihren 85., die 

WG Freiheit, die BWG Halle-

Merseburg und die WG Eisen-

bahn ihren 60. und auch das 

Kinder- und Jugendhaus bereits 

seinen 20. Geburtstag.

Heute geht es im Park nach 

dem Frühschoppen mit einem 

bunten Bühnenprogramm wei-

ter und Schach und Skat wer-

den im Turnier gespielt.

Parkfest im Pestalozzipark

Miteinander der Generationen

Einen Parkfest-Schirm als Dankeschön überreichte Beate Gel-
lert (hinten) vom Kinder- und Jugendhaus an OB Dr. Bernd 
Wiegand (li.) und Dr. Jürgen Fox von der Saalesparkasse.

Über ihr Wohnungsangebot in Halles Süden informierte die 
HWG die Parkfestbesucher. Im November wird die Sanierung 
von 48 Wohnungen beendet und die Sanierung der Wohnun-
gen in der Vogelweide 60 bis 63 startet.  Fotos (2): S. Richter


